
<1452, zwischen Mai 8 und 16>.1) Nr. 2562

Äbtissin Verena und der Konvent des Klosters Sonnenburg an Herzog Sigismund von Österreich.

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 72.

Erw.: Jäger, Streit I 58.

Sie berichten dem Herzog über den Brief des NvK vom 8. Mai2) und heben den Vorwurf des Kardinals hervor, dass sie 

den Vertrag vom 23. November 14473) nicht beachten würden. Auch stelle sich der Kardinal vor die beiden Gemeinden 

Abtei und Wengen so, als seien diese des Bischofs Untertanen, obwohl die Vogteirechte über die beiden Gemeinden seit eh 

und je der Abtei Sonnenburg zustanden und nie dem Hauptmann von Buchenstein. Sie senden dem Herzog den Vertrag 

von 1447 sowie den Brief des NvK und bitten um Rat, welche Antwort sie dem Kardinal erteilen sollen.5

1) Datierung nach Inhalt und Stellung im Missivbuch.
2) S. Nr. 2559.
3) Or.: Innsbruck, TLA, Stift Sonnenburg, U 83; Kopie: Bozen, StA, BA, U 2283; Innsbruck, TLA, Cod. 

2332, p. 30-33 sowie zahlreiche weitere Kopien. Vgl. Jäger, Streit I 22.
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